


È Das in  der Infoveranstaltung zur Gemeinschaftsschule im 
April  2011 im Theater am Park vorgestellte Konzept konnte 
für die Sekundarschule bis auf den Klassenfrequenzrichtwert 
(jetzt 25 Kinder) unverändert übernommen werden. 

È Es basiert auf dem Konzept der Gesamtschule Hennef:

ü Es handelt sich um eine Ganztagsschule 
ü Gemeinsamer Unterricht bis zur Klasse 10
ü Unterricht nach Gesamtschul-Standards 
ü Garantierter Platz in der Oberstufe des Siegtal-Gymnasiums

zum Erwerb des Abiturs
ü Keine langen Fahrzeiten nach Windeckoder Hennef
ü Alle Schulabschlüsse können in Eitorf erworben werden
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Die Sekundarschule:

ü vermittelt alle Abschlüsse der Sekundarstufe I 

ü ist eine Schule des gemeinsamen längeren Lernens im 
gebundenen Ganztag

ü ist eine Schule der Inklusion, eine Schule für alle

ü ist eine gesundheitsfördernde Schule
È



Die Sekundarschule:

ü setzt die Pädagogik der Grundschulen fort

üarbeitet mit dem Gymnasium Eitorf auch in der SI 
eng zusammen (gemeinsame Lehrer)

üwird in der integrierten Form  und ab der 7. Klasse 
mit Differenzierungskursen  durchgeführt

È



Die Sekundarschule:

ü sieht die Vielfalt der Menschen als Chance und Auftrag 
zur Stärkung des individuellen Lernens

ü schafft ŜƛƴŜ α5ƛŘŀƪǘƛƪ ŘŜǊ LƴŘƛǾƛŘǳŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎά

ü verankert die Eigenverantwortlichkeit und 
Selbstständigkeit des Lernens

ü gestaltet ein soziales Lernen und Leben in Unterricht 
und Schule



Die Sekundarschule:

ü fördert die Berufsorientierung und kooperiert mit dem 
Berufskolleg und den Unternehmen vor Ort und in der 
Region

ü bereitet den Übergang zur gymnasialen Oberstufe und 
in die Berufswelt vor

ü kooperiert intensiv und regelmäßig mit allen Schulen 
vor Ort



Das Schulgebäude



Räume mit modernstem Standard für Naturwissenschaften 



Räume mit modernstem Standard für 

Hauswirtschaft und Technik 



Räume mit modernstem Standard für Kunst/Musik 



Großzügige Mensa



Platz zum Toben und Ausruhen



üFortsetzung der Grundschulpädagogik

üenge Zusammenarbeit mit den Grundschulen zur 
Gewährleistung der pädagogischen Kontinuität


